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Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung 

Der Gemeinderat der Gemeinde Achberg hat in seiner 
Sitzung am 15.01.2026 eine Änderung der der Satzung 
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen  
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr Achberg (Feuer-
wehrentschädigungssatzung) beschlossen. Die Ände-
rungssatzung hängt vom 22.01.2026 bis zum 29.01.2026 
im Schaukasten des Rathauses Achberg aus und ist  
außerdem auf der Homepage der Gemeinde unter  
Aktuelles > Öffentliche Bekanntmachung einsehbar.  
Tobias Walch, Bürgermeister  
 

Gemeinde Achberg startet Projekt 
„Solidarische Gemeinden“ 

Seit dem 01.01.2026 ist die Gemeinde Achberg Teil des 
Projekts „Solidarische Gemeinden“. Träger des Projekts 
ist die Caritas Oberschwaben in Kooperation mit dem 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben und mit Unterstützung 
des Landkreises Ravensburg. 
Ziel des Projekts ist die Entwicklung eines seniorenge-
rechten Gemeinwesens, in dem Bürger*innen gemein-
sam mit der Kommune und weiteren Akteur*innen Ver-
antwortung übernehmen. Im Mittelpunkt stehen gute 
Lebensbedingungen, ein starker sozialer Zusammenhalt 
sowie ein generationenübergreifendes, solidarisches 
Miteinander. 
Unter Berücksichtigung individueller Bedürfnisse älterer 
Menschen soll ein gutes Älterwerden in vertrauter Um-
gebung ermöglicht werden. Dabei ist die Solidarische 
Gemeinde nicht nur für Senior*innen gedacht, sondern 
strebt eine generationenübergreifende Sorgekultur  
an, bei der die gemeinsame Verantwortung aller  
Bürger*innen für ein solidarisches Miteinander zum  
Erhalt guter Lebensqualität vor Ort im Fokus steht.  
Solidarischen Gemeinden gehen damit die Heraus-
forderungen des demografischen Wandels aktiv und 
strukturbildend an. 
Unsere Gemeinde verfügt bereits über wichtige Struktu-
ren und offene Angebote für unsere Bürger. Diese sollen 
durch das Projekt unterstützt und durch bisher fehlende 
oder zukünftig notwendige Angebote systematisch  
ergänzt werden, um für die Herausforderungen in der 
Zukunft gerüstet zu sein. 
Begleitet wird der gesamte Prozess durch die Fachstelle 
Solidarische Gemeinden der Caritas Bodensee-
Oberschwaben. Anja Hornbacher übernimmt dabei  
die fachliche Begleitung. Des Weiteren gibt es im Ort 

tatkräftige hauptamtliche Unterstützung für das Projekt. 
Hannah Danner ist seit Januar die Ansprechpartnerin in 
der Gemeinde für die Bürger, die Aktiven, die Ehrenamt-
lichen und die Akteure. Sie besetzt die Koordinierungs-
stelle Solidarische Gemeinde mit 30% und ist im Rathaus 
erreichbar. 
Für Achberg hat sich bereits eine Steuerungsgruppe aus 
Bürgerschaft, Engagierten, Akteuren, Verwaltung und 
Gemeinderat, gebildet, die den Prozess auf dem Weg hin 
zu einer Solidarischen Gemeinde aktiv unterstützt und 
begleitet. Eine wichtige Aufgabe der Steuerungsgruppe 
ist es, die einzelnen Schritte hin zur Solidarischen Ge-
meinde Achberg für die Gegebenheiten in Achberg stim-
mig und passend zu entwickeln, um möglichst viele Bür-
ger*innen für das Projekt zu begeistern. Schon beim ers-
ten Treffen der Steuerungsgruppe am 14.01.2026 kamen 
die Teilnehmer in einen intensiven Austausch und konn-
ten sich auch mit den Themen auseinandersetzen, die 
durch die beiden Workshops „Alt werden in Achberg“ im 
Juni 2025 gesammelt wurden.  
Neben der Vereinbarung, dass eine Bestandsanalyse zu-
sammengestellt wird, die deutlich macht, was es in Ach-
berg bereits alles gibt, wurde in der ersten Sitzung be-
reits zwei wichtige Schritte beschlossen: 
Zum einen steht natürlich direkt die Bürgerschaft im 
Mittelpunkt. Um herauszufinden wie die Situation vor 
Ort in Bezug auf das Älterwerden und das Zusammen-
leben eingeschätzt wird, werden in den kommenden 
Wochen Interviews mit älteren Menschen, pflegenden 
Angehörigen und weiteren Schlüsselpersonen geführt. 
Ziel ist es, herauszufinden, welche Wünsche und Bedarfe 
bestehen, um in Achberg „gut alt werden“ zu können. 
Nachdem bei den letztjährigen Workshops bereits kon-
krete Ideen gesammelt wurden, war für die Steuerungs-
gruppe ein weiterer wichtiger Schritt, davon auch etwas 
möglichst direkt „in die Tat“ umzusetzen. Deshalb ist ein 
weiterer wichtiger Schritt die Umsetzung eines Bürger-
bus-Angebots, das Menschen mit eingeschränkter Mobi-
lität bei gemeinsamen Einkaufsfahrten oder ähnlichen 
Erledigungen unterstützen kann. 
Weitere Informationen zu den nächsten Schritten wer-
den in den kommenden Wochen im Amtsblatt veröffent-
licht. Die Steuerungsgruppe, der Bürgermeister und die 
Koordinierungsstelle freuen sich über Ihr Interesse und 
Ihre Fragen zum Projekt. 
Kontakt: 
Koordinierungsstelle Solidarische Gemeinde Achberg  
Hannah Danner 
Tel. 0170 - 49 77 395 
Mail: h.danner@achberg.de  

Aus dem Rathaus 



 

 

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 15.01.2026  

Zum von der Deutschen Telekom geplanten Mobilfunk-
ausbau in Esseratsweiler hat der von der Gemeinde mit 
dem Dialogverfahren beauftragte Gutachter Hans Ulrich 
vom Büro funktechanalyse.de aus München das Immissi-
onsgutachten vor. Darin wurden 4 Vergleichsstandorte 
westlich von Esseratsweiler auf Ihre Funktauglichkeit 
und die Strahlungsbelastung untersucht. Alle Standorte 
liegen von den Auswirkungen weit unter den Grenzwer-
ten und wären daher unbedenklich. In der Fläche bräch-
te ein Standort südlich vom Sportplatz die beste Verbes-
serung der Mobilfunkabdeckung. Die Telekom präferiert 
aber den Standort unmittelbar auf dem Werksgelände 
von Dornier, da nur dadurch auch die Abdeckung auf 
dem Werksgelände und in den Werkshallen verbessert 
wird. Dies wurde auch vom zuständigen Kommunal-
beauftragten der Telekom in der Sitzung bestätigt. Für 
die Bürgerinitiative Verantwortungsvoller Mobilfunk 
Wangen/Achberg bedankte sich Annette Rappmann für 
die Beteiligung am Dialogverfahren und bewertete das 
gefundene Ergebnis als tragfähig  Der Gemeinderat hat 
das Immissionsgutachten zur Kenntnis genommen und 
der Errichtung des Mobilfunkmastes auf dem Werksge-
lände von Dornier zugestimmt, auch wenn der Standort 
am Sportplatz für die Flächenversorgung besser wäre. 
 

In der Bürgerfragestunde gab es keine Fragen aus der 
Bürgerschaft. 
 
Die Vorberatungen zum Haushaltsplan 2026 starteten 
mit einem kurzen Rückblick auf das Haushaltsjahr 2025 
durch Kämmerin Tanja Ruh. Im Detail wurden die Haus-
haltsanmeldungen aus den Bereichen Bauhof, Feuer-
wehr, Schule, Schulkindbetreuung, Kindergärtenn und 
Vereine besprochen. Klärungsbedarf gibt es noch für den 
kurzfristig aufgekommenen Sanierungsbedarf der Beton-
decke zwischen Schützenheim und Bauhof, bzgl. des 
Schallschutzes im Kindergartenaltbau und der aufgrund 
der zusätzliche Mitarbeiter im Rathaus nötigen Möbel- 
und EDV-Ausstattungen. Die Vorberatungen werden im 
Februar fortgesetzt. 
 
Für den geplanten Neubau des Feuerwehrhauses hat 
der Gemeinderat den Feuerwehrbedarfsplan aus dem 
Jahr 2022 um die fachliche Begründung für einen vierten 
Stellplatz fortgeschrieben. Er hat außerdem das zusam-
men mit dem begleitenden Architekten und der Feuer-
wehrführung auf der Grundlage der DIN 14092 erarbei-
tete funktionale Raumprogramm gebilligt und die Ver-
waltung beauftragt, den Zuschussantrag für den geplan-
ten Neubau ans Land zu stellen. Für den Neubau steht 
auf dieser Grundlage ein Landeszuschuss in Höhe von 
460.000 € im Raum. 
 
Nach der Veröffentlichung der neuen Orientierungswer-
te für die Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen 
Feuerwehrmitglieder hat der Gemeinderat die Feuer-

wehrentschädigungssatzung angepasst. Hierzu erfolgt 
noch eine gesonderte Bekanntmachung. Er hat sich  
außerdem damit einverstanden erklärt, dass Ehrenamtli-
che, die an der Grundschule im Rahmen des Jugend-
begleiterprogramms des Bundes eingesetzt werden, im 
Einzelfall höhere Entschädigungssätze erhalten können 
als in der allgemeinen Ehrenamtsentschädigungssatzung 
der Gemeinde festgelegt. 
 
Der Gemeinderat hat die Annahme und Verwendung 
folgender Spenden beschlossen: 
• Gesellschaft Oberschwaben: 3.500 € für die Reali-

sierung der Bauernkriegsstele sowie begleitende 
Aktionen 

• Peter-Dornier-Stiftung: 2.300 € für die AG Ortshei-
matpflege 

• Steinmetz Rene Geier: Sachspende Transport und 
Aufbau der Bauernkriegsstele 

• Fabian Werne: 300 € für die Feuerwehr sowie  
  150 € für die Kinder- und Jugendarbeit 
• Gutsverwaltung Walz: 400 € für die Feuerwehr 
 
Unter Bekanntgaben hat der Bürgermeister zu folgen-
den Themen informiert: 
• Konstituierung des Steuerungskreises für das Pro-

jekt „Solidarische Gemeinde Achberg“ im Bereich 
der Senioren- und Gemeinwesenarbeit in der Ge-
meinde sowie erste konkrete Projektschritte; hier-
zu werden in den nächsten Wochen kontinuierlich 
Informationen im Amtsblatt veröffentlicht. 

• Geplante Verlagerung des Standortes des Weg-
kreuzes am Parkplatz von Schloß Achberg, um die-
ses besser vor der Witterung zu schützen 

 
Unter Anfragen aus dem Gemeinderat erkundigte sich 
Gerold Nuber, ob es in Achberg vor der Landtagswahl 
Veranstaltungen mit Landtagskandidaten gäbe, z.B. zum 
Biberproblem. Der Bürgermeister erläuterte den Entwurf 
für eine Biberverordnung mit neuen Handlungsoptionen 
bei Biberproblemen, die noch vor der Landtagswahl in 
Kraft treten soll, und verwies auf die intensive fachliche 
Diskussion zu diesem Thema. Veranstaltungen im  
Zusammenhang mit der Landtagswahl sind ihm aber 
nicht bekannt. Imanuel Menahemi verwies auf eine vom 
Treffpunkt Martin-Grisar-Haus zusammen mit der  
Biberberaterin Anne Reischmann geplante Veranstaltung 
in Achberg. 
 

Die öffentliche Sitzung endete um 21:52 Uhr. Die nächs-
te Gemeinderatssitzung findet am 19.02.2026 statt. 
 
Die Sitzungsunterlagen sind bei Interesse weiterhin im 
Ratsinformationssystem unter 
https://achberg.ris-portal.de/öffentlich abrufbar. 
 

Gefunden wurden  

beim Rodeln In-ear-Kopfhörer. Sie können im Rathaus 
abgeholt werden. 
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Infos zum Breitbandausbau   
Hinweise zu witterungsbedingten Straßenschäden  

Im Zuge der Baumaßnahmen zum Breitbandausbau ist es 
aufgrund der aktuellen Wetter- und Witterungsverhält-
nisse an einigen Stellen zu Schäden am Asphalt gekom-
men. Der Auftraggeber sowie die ausführenden Bau-
firmen sind hierüber bereits informiert und werden die 
betroffenen Bereiche im Frühjahr sichten und fachge-
recht sanieren. Die Gemeinde bittet um Verständnis und 
bedankt sich für die Geduld der Bürgerinnen und Bürger. 
 

 
Seniorenkreis 

Jetzt lieabe Seniora gebet acht, 
wenn ma des Johr d‘Fasnacht macht. 
Am Dienstag, den 27. Januar  
um 14 Uhr im Martin Grisar Haus isch doch klar.  
Des Johr hoisst s‘ Motto: Humor und Huat,  
aber nix Normales, sind so guat. 
Als Huat hosch von Topf bis Nudelsieb d‘ Wahl. 
Au s‘ Häs sollt verruckt sei und it so kahl. 
I hob sogar auftrieba a Leifmusik, 
dia ASB spielt zu unserem Glück. 
Wohldosiert isch unser Programm, 
so, dass ma sich au unterhalta kann. 
Au Neue neahmen mir immer gern a 
A glückselige Fasnacht wünscht Gudrun und d‘ Barbara 
 

 

„Und es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.„ | Lk 13,29 "  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 22.01.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Seniorentanz 
14:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Bezirksvorbereitungstreffen für den Welt- 
   gebetstag 2026. 
17:00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar 
19:00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
   Treffen in privaten Räumen.  
   Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 23.1.2026 
15:00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
   Gottesdienst (Verdeil) 
19:30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal 
   Die Bibel - (k)ein Buch mit 7 Siegeln) 
Samstag, 24.01.2026 
18:00 Uhr Kirche Esseratsweiler-Gottesdienst zum  
   Ökumenischen Bibelsonntag 
   (Beck/Verdeil) 

Sonntag, 25.01.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10:30 Uhr Kath.Kirche Amtzell – Gottesdienst zum  
   Ökumenischen Bibelsonntag  
   (Beck/Verdeil) 
Montag, 26.01.2026 
18:00 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich Wangen 
   Vorbereitungstreffen Weltgebetstag 
 
Dienstag, 27.01.2026 
09:30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe  
Mittwoch, 28.01.2026 
14:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr. Jooß) 
18:00 Uhr  Gemeindehaus Kisslegg Distriktsjugendkreis 
   des ejw Mitfahrgelegenheit ab Gemeinde- 
   haus Wangen möglich. Bitte im Gemeinde 
   büro anmelden! 
18:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   „einfach singen“ 
Donnerstag, 29.01.2026 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
   Seniorentanz 
17:00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
Freitag, 30.01.2026 
   17:00 Uhr Gemeindehaus Wangen – Treff 
   punkt für das Konfi+-Treffen in Isny  
   (ab 18:00 Uhr) 
19:30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal 
   Die Bibel - (k)ein Buch mit 7 Siegeln? 
Samstag, 31.01.2026 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Stammtisch für Verwitwete  
   Anmeldung: verwitwet-in-wangen@web.de  
Sonntag, 01.02. 2026 
10:00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10:00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller) 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16:00 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19:00 Uhr geöffnet.  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
unter www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf  
Instagram. 
 
Gemeindebüro:   
Mo. bis Fr.  08:30 bis 11:30 Uhr  
Adresse:  Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon:  07522 2324,  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram:  evkirche_wangen 
 
Ökumenischer Bibelsonntag - Gottesdienste 
Das Thema der diesjährigen Bibelwoche ist das Buch Es-
ter. In vielerlei Hinsicht ist das Buch Ester eine Besonder-
heit innerhalb der Bibel. Es fordert heraus und ermutigt 
zugleich, inmitten des Lebens nach Gott zu suchen – 

Vereine 

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A. 
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auch dort, wo er sich nicht offensichtlich zeigt. Den Ab-
schluss der Bibelwoche bildet ein ökumenischer Bibel-
sonntag, dieses Jahr mit dem Titel „Eine Frage des Ver-
trauens – Das Gebet der Ester“. Wir laden herzlich ein zu 
unseren ökumenischen Gottesdiensten,  
Am Samstag, 24.01.2026 um 18:00 Uhr in Esserats-
weiler und am Sonntag, 25.01.2026 um 10:30 Uhr in der 
katholischen Kirche Amtzell. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinschaftsschule Wangen im Allgäu 

Die Gemeinschaftsschule Wangen im Allgäu lädt alle  
interessierten Schüler*innen der Klassenstufe 4 und  
deren Eltern zu einem Schnupper- und Informations-
nachmittag am Mittwoch, den 25.02.2026 herzlich ein.  
Beginn 16:00 Uhr, Ende ca. 19:00 Uhr. Gemeinschafts-
schule Wangen, Johannes-Jung-Straße 18, 88239  
Wangen, Tel.: 07522/70 75 89-0, www.gms-wangen.de 
 

 

Haushaltshilfe gesucht 

Ab April 2026 suchen wir eine Haushaltshilfe für das 
Haus Steinenbrückle 3 in Achberg, die/der auch ab und 
zu unseren Kater füttert, wenn wir unterwegs sind.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0170.4837342 
(Ralph Kulak) 
 

Das Landhaus ist weg - wohin jetzt zum einkehren?  
Das Humboldt-Haus ist für Sie da! Sonntags ab 14:00 Uhr 
geöffnet (ab März Mi-So), selbstgebackene Kuchen.  
Auf Vorbestellung für Gruppen ab 10 Personen gut-
bürgerliche Küche mit Bio-Fleisch oder internationales 
vegetarisches oder veganes Essen an! Für Einzelperso-
nen Quiche mit Salatteller o.a.. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 08380-335 oder 0151-54890784 (Loes Swart)  

 

 

Feuerwehr    Tel. 112 
Polizei-Notruf   Tel. 110 
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112 
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst Tel. 0761 120 120 00 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 
Pflegestützpunkt Lkr. RV . Tel. 07522-996-3667 
Nachbarschaftshilfe Leitung Tel. 0157 56347024  
Nachbarschaftshilfe Vertretung Tel. 08380 542 
Strom 24h-Störungshotline: Tel. 08382-704-222  
Wasser Störungsstelle:  Tel. 07528-920-906  
Öffentl. Defibrillatoren:      EW: Foyer  Seniorenresidenz 
                                                Parkplatz Martin Grisar Haus 
                                                SW:  Argenstraße 39 
Apotheke Samstag: Raphael Apotheke, Lindenberg 
Apotheke Sonntag:  Marien-Apotheke, Scheidegg 
 

 
Herausgegeben, gedruckt und verlegt vom: 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Achberg, ViSdP Bürgermeister Tobias Walch 
88147 Achberg, Kirchstraße 9, Telefon 08380 981410, info@achberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr 
 Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17.30 Uhr 
 Do.  geschlossen 
 Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr  
 
Beiträge senden Sie bitte an amtsblatt@achberg.de.  
Redaktionsschluss ist i.d.R. dienstags bis 12:00 Uhr. 

Aus der Region 

Sonstiges 

Not– und Bereitschaftsdienste 

Impressum 
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“ www.se-argen.drs.de  

Katholische Kirchengemeinden 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de  

PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816  Mirjam.Schweizer@drs.de  

GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774  Verena.Beck@drs.de 

Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37   Sabine.Leitner@drs.de 

Pfarramt Amtzell – Haslach Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de  

Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238  Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  

  Pfarramt.Achberg@drs.de 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 

http://www.se-argen.drs.de
mailto:Mirjam.Schweizer@drs.de
mailto:Verena.Beck@drs.de
mailto:Sabine.Leitner@drs.de
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 


